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Betreff: Re: Ergebnisse

Von : Ki rste n D ü stertöft < ki rste n. d u este rhoeft @ e ki r. de>
---Datu m : 2L.0[T2L, l-3 :03

An: U rsula Klützke <uschikl uetzke@t-online.de>

Liebe Frau Klützke,

die evangelische Kirchengemeinde bedankt sich ganz herzlich bei Ihnen und Ihrem Team

der Frauenunion sowie der Kreissparkasse für die diesjährige Wunschbaumaktion. Wir
sind sehr dankbar, dass die Aktion auch in diesem Jahr unter den erschweften Corona

bedingten Umständen stattfinden konnte. Gerade durch die Pandemie erleben wir, dass

immer mehr Menschen in prekäre Lebenssituationen geraten, weil Minijos wegfallen oder
die Betriebe Kurzarbeit angemeldet haben. Die Empfänger unserer Wunschbaum
Päckchen waren Menschen im Alter zwischen 21 und 82 Jahre, die sich über verschiedene
Gutscheinkarten gefreut haben. Diese Gutscheinkarten bieten den Menschen die

Möglichkeit, das Geschenk ganz nach ihren Wünschen selbst auszusuchen. Für viele
Beschenkte ist das ein ganz besonders Erlebnis. Herzlichen Dank, dass Sie wieder an uns
gedacht haben. Und herzlichen Dank an alle, die auch in diesem Jahr wieder die

Geschenke so liebevoll eingepackt und gestaltet haben!
Ihre Kirsten Düsterhöft
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lVunscl'rbaumaktion
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Betreff: Wu nsch ba u ma ktion

von: Robin Ga rrels <robi n. ga rrels@ lebenshi lfe-mettma n n.de>

Datum: 28.OL.202L, t4:t0
An :' U rsu la Kl ützke' <uschi kl uetzke @t-on li ne.de>

Guten Tag Frau Klützke,

anbei eine kurze lnformation zu der Wunschaktion:

Das wichtigste zuerst: Die Geschenke sind alle bei den Bewohner angekommen und es hat sich jeder sehr

darüber gefreut.

Zwar gabes eine kleine anfängliche Unsicherheit, ob jedes Geschenk auch mit Namen versehen wurde,

diese Unsicherheit löste sich allerdings schnell in Luft auf. Denn als einige Geschenk ausgepackt wurde,

befand sich oft eine sehr liebe Grußkarte mit dabei und jedes Geschenk konnte zugeordnet werden !

Wir möchten uns nochmal im Namen der Bewohner und Mitarbeiter für diese tolle Aktion bedanken, die

gerade in einer eher schwierigen Zeit für ein Lächeln gesorgt hatl

Mit freund lichen Grüßen

Robin Garrels

#& Leh*nxh$lü*
fuffi- Kr*itvt*r"*inlgr'rurg fli4etstr:arrrr
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Betreff: AW: Wu nschbaumaktion
Vo n : k jla:nomen b-rueh < k ita - n o n n e n b ru ch @ ca r ita s - m ett m a n n. d e>

Datum : 02.02,2021,, 12:1,8

An: U rsu la Kl ützke <usch ikl uetzke@t-on I i ne.de>

Entschuldigung, Sie sind mir durchgegangen !

Die Fr"eude war wie immen gnoß, gerade in der" im letzten lahn von Weihnachten unr"uhigen
Zeit mit den Aussicht auf evtl. Kita & Schulschließungen wan es wieder eine schöne
Übenraschung für die Eltern.
Einige konnten wir dunch gesundheitliche Gr"ünde enst nach den Feientagen erneichen, zum
Teil wurde " nachgefeiert" , ich weiß aber auch dass das Geschenk dann jetzt zum nahen
Gebuntstag verschenkt wird, auch das ist eine Unterstützung fün die Familie.
Und wie immen kamen Rückmeldung des Dankes das an Sie bzw. ihne Kinder gedacht wurde und
auch wie liebevoll a11es venpackt und begleitet wan.
Also von uns Allen ein henzliches Dankeschön an die Spender aben auch an Sie als
Akteure.

Mit fneundlichen Gnüßen

i. V. Kinsten Langenkamp
E 1n n i c htu ngs 1e itung
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AuchclieAUgläßtlrerzloichcriißen.AlleGeschenkewarellatlgekotltnenr-rtrddieGutscheine
n ieder als Gihir attgcsehett'

il;;il;; D"r.'k t,rä bis zurn .äcltsten N'lal'
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---- Original Message ----
From: P*stp1 frJrlsr"*1, $!, Sylli:egur
To : *!ic, g 1u r-",r,v*!d @'_ * n | 1n g d*
Sent: Sunday, January 31,2021 9.09 pM
Subject: WG: Wunschbaum Rückmeldunq

Li*he Fra* ü:"unwald.

Ca icfu die h,4a!ladresEe von Frau Klrltzke nicht l:*h* {5i* w*litrn rnircJies* schrckerrl}, schickr: ich nhnrn
n:eint* u*C cJie ftückffieisJilng von Fr*u j\iehaus.

lch h*be das fi*schenk *in*r jungen fanril!* *irs i)*len üL:*rg*ben. sie rsiaren Eeilr ilLrerrasci'tt, rias:,.,rün sn
sir gednrht hat urlrl v#ärf;n Ee[rr ejankhar. Ig w*r *ine riclitig schö'te Uherr*-schuit.q frir tir und rine echte
iJilfe, rJenn r?ie fi*anzi*lle FJ*t ist ja hei rii*s*r Familie spilrh;er.
Äurh ciner älter*n ü;lnle [rat:e ich #as W*ilTr:ariitsgesch*nk ühergeben" Sie i:*:riankte sich gal: l"rer;iich
r:iafl-lr l:*inr J'ce ultri W*lhr:aclitspiätztlrei.r unei wierJ*rholte lnehn::als irl #esp:räcp.r, cJass es [_*ulc giht,
rj*nen es viri schlecht*r geht a!s ihr.

llitt* bit*n Sle die se tu{;:il ;:n Irau (lützke vreit*r". Dan!<p
I t:t

P*st*r r\uszsr

Von: niehaus [mailto:niehaus@ kyria ke.de]
Gesendet: Sonntag, 31. Januar 20211.4:09
An: pastor-nuszer@ kyria ke.de
Betreff: Wunschbaum Rückmeldung

Bei dem Ehepaar hat der Mann sich so gefreut. dass er sogar aLrf dem Flur setanzt hat. soweit dies
seine Beine dies erlaubten.
Die alleinerziehende Mutter mit dem kranken Sohn war so überrascht. dass nicht rrur ihr Sohn
etwas bekam sondern sie auch, dass sie Tränen in den Augen hatte.

Bei der Aussiedlerfämilie Kamen mir die Kinder schon auf der Treppe entgegen. u eil sie rnich aus

dem Fenster gesehen hatten.
Die Reaktionen der Beschenkten sind immer u,ieder ein Grund die Aktion im nächsten Jairr zu
u,iederholen.
Danke!
Lieben Gruß
Geme indereferentin El len Niehaus
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S*i'lr geehrlc Fr*u KlrltzX<* .

lrn l{am*l.l de r Bewchnrer ri{}chrnals vi*ie n iiehcn D*nk, filr die,4k1i*n ,, Ltlunschtr*{liti ,, , trüt, r:1cr jet:igen
auite rgew*hn!ich*n Situatjon hat lhr !/erein, il?,1§*r** iler,or*hn*rn

viel Freude, slrlL:lc ul"td sci.:*;:e Überr*sc***g, rifiter rJrrr r4reihm;tcht:13e un: g*braci:t .

ili* ü*scherrke ware n se hn iieberrü!l e ingepecl<l LlnC rrr*hlüb*rlegt . Wir inr S*rialen üienst h;llten r.iin lde* ,{ll.}§8rün $ewohn*rr: währ*nd dsr $}anri*mie ei**n Leheircsinri , ülü.k, Mr:tivalir:r: uniJ Lacli*n inr fiesirhtru verschenken^

Alie üiesche nk* frin ufls*r* B*vrrohner rrcn ihrem verein l'loh*n cji* l#e* auf <Jen punkt grtroffefi , 15 l,q/itrri'reude, d*ss sie an di* $r:wohnen g*rJaclrt fiahen und g,rr-l: vie? I)**khark*ir 
"

fidll fr*undlir[^rer: ürußen

Yvonna Ad*mski
Diakoniezentrum Heiligenhaus
5*:i*ler üienst



Betreff: AW: Ergebnisse
Von : N e u ba u e r Katri n <neu ba uer@d g m iz_il_woh nfueh len. de>

An:' U rsula Klützke, <usch ikl uetzke@t_on line.de>

Hal1o Fnau K1ützke,

ich wünsche fhnen ebenfalls ein fnohes und gesundes neues lahr. Jch war zwar bei der
Bescherung nicht dabei, meine-«orrägtn b""i;Äi;;;-,ii", o.r, sie trotz atler Maßnahmen
versucht haben eine festliche oi*"t,rra"" ., ,.Ä"rräi. or".r,, oie rieoevJar"n Geschenke,hatte sie das Gefühl' outi-Jitt'äärona""s gegrLiit<t-ira. ri" bedanken uns ganz herzrich,illnlil"r, vor alrem ,u" z"it i"r""na, wie-t;ösi1i.Ä-", ist, wenn andene sich Gedanken

J:,[:::;ä,rJ:;,,11"]l:: r," gesund und nichten auch den anderen Helfern ein dickes

Mit fneundlichen Gr üßen

AW: Ergebnisse

tJ

Betreff: AW: Ergebnisse

Nffi:iäff:tä 'r"rt::Leitung 
<sozialdienst-st.rosef-Leituns@caritas-menmann.de>

An: U rsula Klützke <usch ikt uetzke@t_on 
I ine.de>

Hallo Frau Klützke,
das tut mir reid, ich wünsche rhnen gute Besserung und a*es Gute.Die Geschenke sind wieder t*t''t guän;Jommen. Besonders gerobt wurde wieder; wie riebevo!N uns
hübsch die Geschenke verpackt *"*n' rin" Dame hatte sich M-odeschrnuck gew.rnscht * hier wurde derGeschmack der Dal'ne wunderfoar getroffen,die Dame zeigte alren stoiz ihren sci^ln:ucr<"Ein Herr bekam ein §isc.h-tv1*hil*, ä;;;i, r"ntustir.h .;;;;-nd Freude heneiret hat. Auch alreanderen Geschenke { häuffg Fftrege * *-J ö"rurfikel) kame; ,;1, gilt an ur:d die Freude war groß.vielen Dank, dass sie das i*nn*rl* *oir *Äniu,eren. werden se scr,r,*il wiecrer gesund.

Herzliche Grüße,
Gabi Hühne
(Caritas Seniorenzentrum St. Josef)

Betreff: a*, iEErge bn isse
Von : fva H en kels <f4.ilienzentru rn h i m m e lsze lt@ gmx. d e>
Datum: L9.OL.ZOZL, 09:L 1
An: Ursula Klützke <uschikluetzke@t_online.de>

Hallo Frau Klützke,

die Geschenke sind bei den Kindern und Ertern freudig angenommen worden.

LG

B.Grünert
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